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Abschrift

Herrn Staatssekretär SS-Gruppenführer K.H. F r a n k

zur Kenntnisnahme.

23.9.1941.

Nationalsogtaliftische Deutfche Arbeiterpostei

Der Röndige Dertreter

des Leitets der Dactelberbindungftelle

Bua des Staatsfekretärs

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mühren

Der Brag Migig, Motbtinpter

Reichsprotektor

in Bohmen und m■hcen.

2 6. SEP. 1941

An den

Herrn Reichsprotektor in Bähmen und Mähren,

z.Hd.d. Herrn Ministerialrat Dr. H s n s e T,

Prag IV,

Czernin-Palais.

Schu/ Ke. 4400

Betrifft: Prof. Dr. Erwin L o h r in Brünn.

Ihr Schreiben vom 4.8.1941, Zeichen: I 11 Nr.13-05-147/41 II.

Mit Ihrem obigen Schreiben teilten Sie mir mit, dass der

Herr Reichsminister flir Vissenschaft, Erziehung und Volks-

bildung eine Entecheidung im Palle Lohr noch nicht gefällt

hat. Ich bitte um Mitteilung, ob dies in der Zwischenseit

erfolgt ist, de die Partei-Kanzlei mit Recht verlangt,

dass in der Berufung des Prof. Dr. Lohr an die Technische

Hochschule in Aachen jetzt enkdföh eine Entscheidung

VRO

erfolgt.
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Heil Hitler!

myp

1. 20y 0.47.

gez.(Schulte-Schomburg)
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Gauamtsleiter.

St. S. 18128 /41
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Abschrift.

Unterstaatssekretär Ernst K u n d t

Krakau, den 30.9.1941.

Gouverneur von Radom

Siegmund August Str. 11

Persönlich!

Herrn

4-Obergruppenführer H e y d r i c h,

Chef der dt. Sicherheitspolizei und

Stellvertreter des Reichsprotektors

Berlin,

eser durch die letzte

eutsamen schweren Aufg

1 seit 1939 hier in ei

 Gouverneur in Radom

I nach wie vor an der

e ernsten Anteil nehme

vicklungsstufe bis 193

sicherlich nicht ganz

s Ernenmung scheint we



Aationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

M h.

Gauleitung Budetenland

An

Der Stellvertretende Gauleiter

Staatssekretär

der persönl.Referent.

K.H.Frank,

P ra g IV.,

Czernin Palais.

Unser Zeihen:

S1

Ihr Zeihen:

Reichenberg, den

14.Septembep 39.

Postschließfach 181

Ferntuf Nr. 3753

Gegenstand:

m

1 Beilage.



Abschrift.

Stellungnahme K.H.Franks und ........

zur Angelegenheit Abg. Ernst K u n d t , Prag.

Da sich in den letzten Tagen und Wochen ständig die Klagen

einzelner Sudetendeutscher aus der Rest-Tschecho-Slowakei über

die unmöglichen Zustände in der Volksgruppe mehren und ausserdem

viele Briefe mit solchen Klagen bei der Gauleitung einlangen,

sowie auch einzelne Personen und Deputationen mit den verschie-

denstens Anliegen bei der Gauleitung vorsprachen, ergab sich

die Notwendigkeit, zu dieser Angelegenheit Stellung zu nehmen.

Der Abg. Ernst Kundt hat es bisher bewusst vermieden, mit der

Ganleitune zweeks Zusammenarbeit Fühlung zu nehmen und eine



Pg.Hermann aus Pressburg erzählte von

er irgendwie den Plan

torat Böhmen und Mährer

Auch sonst war e:

warum Gauleiter Henlei

lich einmal eine Verab:

Kundt habe sich nicht

und sich dagegen verwal

scheinbar immer noch a

/?/ = nicht genau erinnerlich.

Prag, den 24.VIII.1939.
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Polizei

es Innern

9 Ads.

Eingang des Schreibens vom 4.Juli 1939 und darf Abschrift

der vom Reichsführer 4 an 4-Gruppenführer H e y d r i c h

gegebenen Verfügung übersenden.

A

vrues

M-Hauptsturmführer.

Adbutantur

Jevmo t. Geantel.

Gl fitw jin Geifiging deo fes lon Thene

belanden balerials.

5

23/8.39.


